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Testen Sie jetzt die neuesten 

      Akku-Hörsysteme  
     

Terminvereinbarung:
0 22 63 - 96 97 133

Bild Starkey Laboratories (Germany) GmbH

Hörgeräte M.Brungs
Hauptstr. 19, 51766
Engelskirchen-Ründeroth

bis zu 30 Tage kostenlos in Ihrer gewohnten Umgebung!

Helfen mit Herz.

Hüttenstraße 27  |  51766 Engelskirchen 

Tel 02263 9624-0  |  info@awo-rhein-oberberg.de 

www.awo-rhein-oberberg.de

Finden Sie uns auch auf 

 AWORheinOberberg  |   aworheinoberberg© REDPIXEL – stock.adobe.com

Die „Pänz“ der SchlossgardeDie „Pänz“ der SchlossgardeDie „Pänz“ der SchlossgardeDie „Pänz“ der SchlossgardeDie „Pänz“ der Schlossgarde

Dä ahle Quadt hät Verstärkung
Beim Korpsappell wurden neun Fahnenjunker in die Reihen der
Schloss-Garde aufgenommen

Bickenbach.Bickenbach.Bickenbach.Bickenbach.Bickenbach. Die „Pänz“ der
Schloss-Garde hatten keine
Schwierigkeiten, die Stimmung
zum Auftakt des 23. Korpsappells
im vollbesetzten Saal vom Ham-
merwerk mit ihren Tänzen „Atta-
cke Quadt“ und „Sirtaki“ in opti-

male Feierlaune zu bringen. Hol-
ger Blum, Kommandant der
Schloss-Garde „Rittmeister Rutt-
ger von Quadt zu Alsbach“, lobte
begeistzert: „Das Beste kommt
bei uns immer gleich am Anfang.“

Fortsetzung auf Seite 12Fortsetzung auf Seite 12Fortsetzung auf Seite 12Fortsetzung auf Seite 12Fortsetzung auf Seite 12
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HHier hhast DDDu die Chhanncce, ddiee Arrbeit ddder AgggerEEEEnergiie alls regioonaalerr EEnerrggieveersorggger mitzzugestalteen. 

Weitere Infos:
Lara Herold • 02261-3003-936 
AggerEnergie GmbH • Alexander-Fleming-Straße 2 •  51643 Gummersbach

Aktuelle Ausbildungsangebote und 
unser Bewerbungsformular findest Du unter
aggerenergie.de/karriere

Starte mit uns Deine berufliche Karriere!
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Ofenführerschein -
Restplätze zu vergeben
Die Gemeinde Engelskirchen ist
die waldreichste Kommune im
Oberbergischen Kreis. Viele
Bürgerinnen und Bürger woh-
nen in Einfamilienhäusern. Vie-
le Haushalte sind daher mit
Öfen ausgestattet, die in der
Heizperiode Wärme und Behag-
lichkeit spenden.
Mit einer optimalen Bedienung
des Ofens kann bares Geld ge-
spart werden, da das Holz effi-
zienter genutzt wird. Zudem
sind deutliche Reduzierungen
der Emissionen möglich. Die
Feinstaubelastung kann um 50
Prozent gesenkt werden, der
CO2-Ausstoß sogar um bis zu
60 Prozent. Diese Reduzierung
wirkt unmittelbar auf dem ei-
genen Grundstück und bei den
Nachbarn. Die Belästigung
durch Rauch wird deutlich re-
duziert.
Vor diesem Hintergrund bietet
die Gemeinde Engelskirchen

die Möglichkeit an, sogenann-
te Ofenführerscheine zu absol-
vieren. In einem gut aufberei-
teten Online-Lehrgang der
Ofenakademie werden alle we-
sentlichen Inhalte für eine op-
timale Ofenbedienung vermit-
telt. Der Lehrgang dauert etwa
1,5-2h und besteht aus unter-
schiedlichen Modulen, die in-
dividuell abgerufen werden
können. Am Ende des Lehrgan-
ges kann ein Test absolviert und
ein Zertifikat ausgestellt wer-
den.
Interessierte können sich un-
ter dem dargestellten Link/QR-
Code anmelden und den Lehr-
gang besuchen. Die Gemeinde
hat die Aktion im vergangenen
Jahr gestartet und es sind noch
Restplätze verfügbar. Bei Rück-
fragen steht Ihnen gerne zur
Verfügung: Marcel Siebertz
(02263/83-106,
marcel.siebertz@engelskirchen.de).

Die Arbeit in der Christkindpostfiliale hat begonnen. Bis Weihnachten werden rund 130.000 BriefeDie Arbeit in der Christkindpostfiliale hat begonnen. Bis Weihnachten werden rund 130.000 BriefeDie Arbeit in der Christkindpostfiliale hat begonnen. Bis Weihnachten werden rund 130.000 BriefeDie Arbeit in der Christkindpostfiliale hat begonnen. Bis Weihnachten werden rund 130.000 BriefeDie Arbeit in der Christkindpostfiliale hat begonnen. Bis Weihnachten werden rund 130.000 Briefe
beantwortet. In über 53 Ländern der Welt weiß man: das Christkind wohnt in Engelskirchen!beantwortet. In über 53 Ländern der Welt weiß man: das Christkind wohnt in Engelskirchen!beantwortet. In über 53 Ländern der Welt weiß man: das Christkind wohnt in Engelskirchen!beantwortet. In über 53 Ländern der Welt weiß man: das Christkind wohnt in Engelskirchen!beantwortet. In über 53 Ländern der Welt weiß man: das Christkind wohnt in Engelskirchen!

Klimabeirat
zum
Thema
Radverkehr
Am 3.12. findet eine Klimabei-
ratssitzung im Ratssaal in En-
gelskirchen zum Thema Rad-
verkehr statt.

Aktuell laufen die Vorbereitun-
gen zur Sitzung. Wir werden
dabei vom Zukunftsnetz Mobi-
lität NRW unterstützt.

Zusätzlich wird ein externer
Referent eines Planungsbüros
einen Input geben.

Bei Interesse bitte ich Sie um
Anmeldung unter
marcel.siebertz@engelskirchen.de
oder 02263/83-106).
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Wer n nichicht pe persönliönlich ch dababei i sein in kann, kaann, kann nn die geie geöffnöffneten n FeFensnster a auch uch onlinnline 
verfolgfolgen, hin, hier fi findnden n Sie auSie auch ch alle Ialle Infosnfos z zum um lelebebendndigeigen n AdAdventntskalelendnder. 

EnEngegelslsquaruartierier.d.de 

 

 

SonnSonntagag 1.1.1212. MalMalteser Hos Hospizdpizdiensienst MärMärkisischeche S Straßaße 3 30 

MoMontntag 2.12..12. GGS S EngEngelslskircirchen SchulhoSchulhof Gf Grundundschulechule 
 

Diensnstagag 3.12..12. Gärärtnenerstammammtisisch ch  an an der C Chrhrisistususkircirche 

MiMittwochoch 4.124.12. EnEngegelslsbläbläser an an der ChChrisistususkircirche 

Donnennerstagag 5.12..12. AlAltenhenheim im Lepppperhammhammer Leppeperhammhammer 8 8 

Freitagag 6.12..12. FamiFamililie K Kururth Bergisgischche S Str. 2. 28 

SamsSamstag 7.12..12.     

SonnSonntagag 8.12..12. EnEngegelmuslmuseum um  EnEngegelmuslmuseumum 

MoMontntag 9.12..12. NachbNachbarschafftchafft A Aggggerufufer  Aggggerufufer 10a 10a 

Diensnstagag 10.12..12. BuchhaBuchhandndlunlung Hg Hansansen n @ @ Krögöger Bergisgischche S Str. 2. 2 

MiMittwochoch 1111.12..12. FlüFlüchtchtlingslingshilfhilfe Oststraßeße 2 26, R, Ründünderoth 

Donnennerstagag 1212.12..12. Grupuppepe G Gememeinsinschafchaftsgagarten MärMärkisischeche S Straßaße 2 26 

Freitagag 1313.12..12. SagSagen n undund M Märärchechen MiMiebabachcher W Weg 3g 38 

SamsSamstag 14.1214.12. NaNataliaalia W Weitzitzel Talwalweg 2g 2 

SonnSonntagag 15.5.1212. ! ! 1717:00 U Uhrhr WeihnihnachtachtsliedliederSingSingen ChChrisistususkircirche  

MoMontntag 16.12..12. MGMGV V (MännMännergesangsangsverein)in) Dorfplafplatz z Oesinghausinghausen 

Diensnstagag 1717.12..12. UlUlrikeike S Stephan phan  Höhöhenwnweg 7g 7 / Ha / Hardt 

MiMittwochoch 18.12..12. ! ! 19:30:30 UhUhr Agggger C Chohor Horpestraßaße 4 4 ( (SiebzeSiebzehnhn61)1) 

Donnennerstagag 19.12..12. EvEvangangelislischeche K Kircirchengngemeindinde ChChrisistususkircirche 

Freitagag 20.12..12. ClaClaududi i undund Ed Ede Halle Ralle Ratathaushaus 

SamsSamstag 21.12.1.12.     

SonnSonntagag 22.12..12.     

MoMontntag 23.12..12. VIVIDEO EO - ÜbÜberrasaschung chung    

Diensnstagag 24.124.12.  in in IhIhrer K Kircirchehe   FRFROHE WEE WEIHIHNACHACHTENEN 

Lebeebendigeriger AdventAdventskalendskalender 2024r 2024 

EngEngelskirchen 
Besuchen Sie duchen Sie die Adie Adventntsfensnster j jeweilsils u um m 1818 U Uhrhr 

Ihre Gastgebstgeber freueuen sich h auf uf Sie Sie und nd ladaden zu u einem kleikleinen Moment 
deder Ber Besinnunung unund d derder Gemeinschaft eaft ein.   

„Was passiert im Engelsquartier“
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Schüler sammeln 1600 Kilo Äpfel
Erfolgreicher Erntetag der Sekundarschule im Walbachtal

Bildquelle: J. HerrmannBildquelle: J. HerrmannBildquelle: J. HerrmannBildquelle: J. HerrmannBildquelle: J. Herrmann

Bellingroth - Strahlende Gesich-
ter, leuchtende Äpfel und jede
Menge Spaß: Der diesjährige Ern-
tetag der Sekundarschule im Wal-
bachtal war ein voller Erfolg. Aus-
gerüstet mit neuen Stiefeln, Ei-
mern, Kaffeesäcken, Seilen und
Planen machten sich 54 Schüler-
innen und Schüler auf den Weg
zur Streuobstwiese in Bellingroth.
Die Wetterbedingungen hätten
nicht besser sein können, denn
der Wettergott meinte es gut und
bescherte den fleißigen Erntehel-
fern angenehmes Herbstwetter.
Trotz der abschüssigen Wiese, die
in früheren Jahren für so manche
Rutschpartie sorgte, gab es dank
des robusten Profils der neuen
Stiefel diesmal nur wenige Aus-
rutscher. Auch ein technischer
Rückschlag - der Trecker blieb
aufgrund eines Defekts auf der
Strecke - konnte die Stimmung
nicht trüben. Die Jugendlichen lie-

ßen sich nicht entmutigen und
schafften es, die gesamte Ernte
per Hand zu bewältigen.
Am Ende des Tages war das Er-
gebnis beeindruckend: Knapp
1600 Kilo Äpfel wurden gesam-
melt - und damit die Belastungs-
grenze des bereitgestellten Hän-
gers erreicht. Der Einsatz und die
Teamarbeit der Schülerinnen und
Schüler zahlten sich aus.
Das Highlight der Aktion: Schon
ab Montag können alle den frisch
gepressten naturtrüben Apfelsaft
kosten, der aus der diesjährigen
Ernte veredelt wird. Ein rundum
erfolgreicher Tag für die Schule
und alle Beteiligten - und ein gro-
ßer Beitrag zum Erhalt der wert-
vollen Streuobstwiesen in der Re-
gion.
Dieser Erntetag wird den Schüler-
innen und Schülern noch lange in
Erinnerung bleiben, nicht nur we-
gen der körperlichen Anstren-

gung, sondern auch wegen der
Gemeinschaft, die bei der Arbeit
in der Natur spürbar wurde. Und

langsam können wir schon von
einer Tradition sprechen, die je-
des Jahr von Neuem Früchte trägt.
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Tag der offenen Tür als Weihnachtsbasar an der
Sekundarschule im Walbachtal
Für alle interessierten Für alle interessierten Für alle interessierten Für alle interessierten Für alle interessierten VVVVViertkläss-iertkläss-iertkläss-iertkläss-iertkläss-
lerlerlerlerler,,,,, deren Eltern und allen ande- deren Eltern und allen ande- deren Eltern und allen ande- deren Eltern und allen ande- deren Eltern und allen ande-
ren...ren...ren...ren...ren...
WannWannWannWannWann: Samstag, den 07.12.202407.12.202407.12.202407.12.202407.12.2024
10.00 bis 13.00 Uhr10.00 bis 13.00 Uhr10.00 bis 13.00 Uhr10.00 bis 13.00 Uhr10.00 bis 13.00 Uhr
WWWWWooooo: Sekundarschule im Walbach-
tal

Walbach 1
51766 Engelskirchen
Aktionen:Aktionen:Aktionen:Aktionen:Aktionen:     WWWWWeihnachtsbasar - füreihnachtsbasar - füreihnachtsbasar - füreihnachtsbasar - füreihnachtsbasar - für
besondere Geschenkebesondere Geschenkebesondere Geschenkebesondere Geschenkebesondere Geschenke
• Mitmachaktionen
• Basar rund um Weihnachten
• Cafeteria & Grillen

Einblick ins Schulleben durch dasEinblick ins Schulleben durch dasEinblick ins Schulleben durch dasEinblick ins Schulleben durch dasEinblick ins Schulleben durch das
Projekt Schüler für SchuleProjekt Schüler für SchuleProjekt Schüler für SchuleProjekt Schüler für SchuleProjekt Schüler für Schule
• Schüleraktivitäten
• Projekt Streuobstwiese
• Schülergenossenschaft
• Infostände
......und vieles mehr

FIFTY WAYS am 29.11.24 im WOLLLAGER
Wie jedes Jahr zum Saisonab-
schluss von ENGELSART gibt es
ein Konzert mit den FIFTY WAYS
im Alten Wolllager. Mit erdigen
Grooves und spannenden Soli
sorgt die Band für viel Intensität
und Frische. Interpretiert werden
Klassiker von Ray Charles, Rob-
ben Ford, den Neville Brothers,
Jamiroquai, Stevie Wonder, Her-
bie Hancock, Bill Withers oder Billy
Cobham. Das Original hat die Band
immer im Blick, um die Songs nach
einer Metamorphose mit sehr viel
Spaß und Frische live zu spielen.
Einige eigene Songs runden das
Ganze ab.

Ein überarbeitetes Programm,
eine Menge Soul und Funk, indivi-
duelle Arrangements - ein musi-
kalisch spannender Abend ist ga-
rantiert!
Edgar HasenburgEdgar HasenburgEdgar HasenburgEdgar HasenburgEdgar Hasenburg - Gesang
Micki ClaudiMicki ClaudiMicki ClaudiMicki ClaudiMicki Claudi - Drums
Norbert HammNorbert HammNorbert HammNorbert HammNorbert Hamm - Bass
Bernt LaukampBernt LaukampBernt LaukampBernt LaukampBernt Laukamp - Posaune
Eckhard RichelshagenEckhard RichelshagenEckhard RichelshagenEckhard RichelshagenEckhard Richelshagen - Piano
Michael Michael Michael Michael Michael WWWWWerneckerneckerneckerneckerneckeeeee- Gitarre
Einlass: 19:30 UhrEinlass: 19:30 UhrEinlass: 19:30 UhrEinlass: 19:30 UhrEinlass: 19:30 Uhr
Karten zum Preis von 12€ gibt es
an der Abendkasse.
Auf www.engelsart.de können
Karten auch vorbestellt und re-
serviert werden.
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Fairtrade Steuerungsgruppe Engelskirchen
Mit Elan ins Jubiläumsjahr
Die Zertifizierung zur Fairtrade-
Gemeinde erfolgte bereits am 14.
März 2015 und so geht es jetzt
schon planungsmäßig mit Elan ins
Jubiläumsjahr. Ein großes Ziel ist
weiterhin, den fairen Handel zu
stärken und in der Gemeinde be-
kannter zu machen.
Die Steuerungsgruppe traf sich in
der vergangenen Woche im Rat-
haus, um über die Aktionen des
letzten Jahres zu sprechen und
die Planungen für 2025 in Angriff
zu nehmen. Erfreulich für die Steu-
erungsgruppe war, dass zwei neue
Mitstreiterinnen zur Mitarbeit

dabei waren und auch sofort aktiv
wurden.
Im letzten Jahr wurde zum fünften
Mal einen Kleidertausch durch-
geführt - dieser gehört jetzt im
Frühjahr und auch im Herbst zum
festen Programm. Der Kleider-
tausch, eine ideale Möglichkeit
auf besonders nachhaltige Weise
ressourcensparend die Gardero-
be aufzubessern, wird nicht nur
von den Engelskirchnern sehr gut
angenommen.
Wichtig ist selbstverständlich
auch die Unterstützung des fairen
Handels vor Ort. Dabei hilft der

Einkaufsführer/ Flyer, in dem alle
Geschäfte, Restaurants und Ver-
eine registriert sind, die faire Pro-
dukte verkaufen, anbieten oder
nutzen. Ein wichtiger Beitrag zur
Unterstützung des fairen Gedan-
kens.
Wichtig sind darüber hinaus auch
einzelne Aktionen, sei es eine
Rosen-Aktion zum Weltfrauentag,
die Faire Kaffeepause auf dem
Wochenmarkt, die Einladung//
Vorstellung des mobilen Laden
„Gefairt“, (mit rein nachhaltig
produzierter Kleidung, die vom
Anbau der Baumwolle über Fär-

bung bis hin zur Fertigung Mensch
und Umwelt schonen), Vortrag zum
Thema u.a.m.
Die Steuerungsgruppe freut sich
auf weitere Unterstützende mit
vielen guten Ideen.
Kontakt: fairtrade-gemeinde@
engelskirchen.de

Ökumenische Andacht am Totensonntag
Der Friedhofspflegeverein Schnellenbach e.V. lädt ein am 24.11.2024
Der Friedhofspflegeverein Schnel-
lenbach e.V. lädt am Sonntag, den
24. November 2024, 15.00 Uhr, zu
einer ökumenischen Andacht in
die Trauerhalle des Schnellenba-
cher Friedhofes ein.
Zu dem Thema „Lebensspuren“„Lebensspuren“„Lebensspuren“„Lebensspuren“„Lebensspuren“

werden Pfarrer Henning Strunk
und Gemeindereferent Karl-Heinz
Jedlitzke Gedanken
weitergeben. Die musikalischen
Beiträge gestalten Dirk Schnei-
der und Gregor Herz.
Für ergänzende Gespräche und

Gedankenaustausch lädt das Team
des Friedhofspflegevereins im An-
schluss an die Andacht ein. Dazu
werden Kaffee und Kekse ange-
boten. Gerne sind die Besucher
auch zu einem Rundgang über den
Friedhof eingeladen.

Durch welche geheimnisvolle
Faszination bleiben von unseren
Mitmenschen ganz persönliche
Spuren zurück; an diesem Nach-
mittag möchte der Friedhofsver-
einn diesen Gedanken nachge-
hen.

Jahreshauptversammlung des BVV Loope
Sonntag, 24.11.2024, 10:30 Uhr im Sportheim

Ende: Gemeinde EngelskirchenEnde: Gemeinde EngelskirchenEnde: Gemeinde EngelskirchenEnde: Gemeinde EngelskirchenEnde: Gemeinde Engelskirchen

Der Bürger- und Verschönerungs-
verein Loope (BVV) lädt am Sonn-Sonn-Sonn-Sonn-Sonn-
tag,tag,tag,tag,tag, 24.11.2024, 24.11.2024, 24.11.2024, 24.11.2024, 24.11.2024, 10:30 Uhr 10:30 Uhr 10:30 Uhr 10:30 Uhr 10:30 Uhr, alle
interessierten BürgerInnen und Mit-
gliederInnen zur Jahreshauptver-

sammlung in das Sportheim des ASC
Loope, Im Auel 32, herzlich ein.
Die vollständige Tagesordnung
kann auf der Homepage des Bür-
ger- und Verschönerungsvereins

Loope eingesehen werden: (htt-
ps://bvv-loope.de). Bürgermeister
Dr. Gero Karthaus wird anwesend
sein und zu den aktuellen The-
men aus Loope berichten.
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Ein Jahr Bürgerenergie
Engelskirchen e. V.

Vorweihnachtlicher
Waldzauber
Gemütlicher, familiärer Weihnachtsmarkt in
Remerscheid

Foto: istock.com/EyematrixFoto: istock.com/EyematrixFoto: istock.com/EyematrixFoto: istock.com/EyematrixFoto: istock.com/Eyematrix

Im Rahmen seiner Mitgliederver-
sammlung feierte der Verein Bür-
gerenergie Engelskirchen e. V.
(BEE) am 8. November sein ein-
jähriges Bestehen.
Paul Lehnard wurde im Amt des 1.
Vorsitzenden bestätigt und Bar-
bara Bindara wurde zur neuen
Kassiererin gewählt.
Die Aktivitäten des Vereins kon-
zentrierten sich im ersten Jahr
seines Bestehens unter anderem
auf die Beobachtung und kritische
Begleitung der geplanten Winde-
nergieprojekte in Engelskirchen.
Von der Öffentlichkeit kaum wahr-
genommen, hat der nordrhein-
westfälische Landtag bereits Ende
2023 das „Gesetz über die Betei-
ligung von Bürgerinnen und Bür-
gern sowie Gemeinden an der
Windenergienutzung in Nord-
rhein-Westfalen“ (Bürgerenergie-
gesetz NRW-BürgEnG) auf den
Weg gebracht. Ziel des Gesetzes
ist die finanzielle Beteiligung von
Kommunen und deren Bürger-
innen und Bürgern am Bau und
Betrieb neuer Windenergieanla-
gen.
Bereits im Frühjahr wurden in der
Gemeinde Engelskirchen ver-
schiedene Windenergieprojekte
von Projektierern und Grund-
stückseigentümern vorgestellt,

von denen mindestens zwei in den
Anwendungsbereich des Gesetzes
fallen. In der Engelskirchener Be-
völkerung stoßen diese Planun-
gen nicht nur auf Zustimmung.
Bedenken betreffen z. B. unver-
meidbare Eingriffe in das Land-
schaftsbild und den Naturschutz;
daneben werden auch Ängste vor
schwer fassbaren Phänomenen
wie den Auswirkungen von Infra-
schall formuliert.
Entsprechend seiner satzungsge-
mäßen Ziele versucht der Verein,
sachliche und wissenschaftlich
fundierte Informationen für die
Diskussion der Vor- und Nachteile
der Windenergienutzung bereit-
zustellen und die notwendigen
Auseinandersetzungen moderie-
rend zu begleiten. Darüber hin-
aus unterstützt der Verein die En-
gelskirchener Bürgerinnen und
Bürger weiterhin beratend bei der
Planung und Umsetzung von pri-
vaten Maßnahmen zur Vor-Ort-
Versorgung, wie z. B. der Planung
von Balkon-Solaranlagen und PV-
Anlagen.
Weitere Informationen zum Ver-
ein und seinen Zielen finden Sie
unter https://buergerenergie-
engelskirchen.de/. Neue Mitglie-
der sind jederzeit herzlich will-
kommen!

Foto: Petra EichnerFoto: Petra EichnerFoto: Petra EichnerFoto: Petra EichnerFoto: Petra Eichner

Langsam wird es kälter und ein
erster Hauch von Vorweihnachts-
stimmung schleicht sich ein. Die
Tage werden kürzer und die Vor-
bereitungen für den Weihnachts-
markt im Eichenwald in Remer-
scheid laufen auf Hochtouren. Am
Samstag, 30. November, von 15
bis 21 Uhr können Besucher
wieder auf den Waldfestplatz des
Verschönerungsvereins zusam-
menkommen und einen gemütli-

chen Nachmittag und Abend mit
der ganzen Familie verbringen. Es
gibt eine Tombola mit tollen Prei-
sen - Selbstgemachtes, Sach-
spenden und Gebasteltes.
Es gibt Verkaufsstände von vielen
tollen Ausstellern und natürlich
auch ein köstliches Angebot für
das leibliche Wohl: heiße Waffeln,
Reibekuchen und Bratwürsten,
Kinderpunsch, Kölsch und Glüh-
wein.
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Weihnachtswunschbaumaktion in Engelskirchen
Bedürftige Engelskirchener Kinder beschenken

Weihnachtswunschbaum in derWeihnachtswunschbaum in derWeihnachtswunschbaum in derWeihnachtswunschbaum in derWeihnachtswunschbaum in der
KreissparkasseKreissparkasseKreissparkasseKreissparkasseKreissparkasse
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Auch in diesem Jahr startet die
Weihnachtswunschbaumaktion in
Engelskirchen in Kooperation mit
der Caritas, der Kreissparkasse
Köln, der AOK und mit der Unter-
stützung der Engelskirchener SPD
Ratsfraktion.
Der Weihnachtswunschbaum mit
entsprechenden Weihnachtwunsch-
zettel von bedürftigen Kindern un-
serer Gemeinde steht in der Ad-
ventszeit in der Filiale der Kreis-
sparkasse in Engelskirchen.
Im Zeitraum vom 29.11. - 13.12.24
können die Wunschzettel der Kin-
der von interessierten Bürgerinnen
und Bürger abgehangen werden,
um dann das entsprechende
Wunschgeschenk zu kaufen (bis zu
einer Höhe von 25,-€). Das Wunsch-
geschenk geben Sie dann bis zum

13.12. in der Filiale der KSK in En-
gelskirchen ab.
Die Weihnachtswunschbaumaktion
wurde in früheren Jahren als Weih-
nachtswunschengelaktion vom So-
zialausschuss der Gemeinde Engels-
kirchen in Zusammenarbeit mit der
Verwaltung und dem Jobcenter
durchgeführt. Dies ist aus daten-
schutztechnischen Gründen nicht
mehr möglich.
So hat die SPD Ratsfraktion im letz-
ten Jahr die Zusammenarbeit mit
der Caritas, der Kreissparkasse und
der AOK gesucht um diese Aktion
weiter durchführen zu können.
Die Weihnachtswunschbaumaktion
bezieht Familien und deren Kinder
bis 14 Jahre ein, deren finanzieller
Spielraum nicht so groß ist, um
Weihnachtswünsche für ihre Kin-

der zu erfüllen. Die Aktion erfolgt
für den Wunscherfüller, als auch für
die beschenkten Kinder anonym.
Die Geschenkhöhe bezieht sich auf
einen Betrag bis zu 25,-€.
Alle Initiatoren der Weihnachts-
wunschbaumaktion freuen sich
sehr, wenn Sie sich an der Aktion
beteiligen könnten, um Kindern in
nicht immer einfachen Lebenssitu-
ationen, eine Weihnachtsfreude
machen zu können.
Ein großes Dankeschön geht schon
jetzt an alle Weihnachtswunsch-
baumerfüller.
Text: Monika Güdelhöfer
Kontakt zur SPD Engelskirchen:
Hompage:
www.spd-engelskirchen.de
Mailto: info@spd.engelskirchen.de
www.facebook.com/spd.

engelskirchen
www.instagram.com/
spd_engelskirchen

Tobias Blumberg
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Haushaltsklausurtagung der Kreistagsfraktion

Bild: v.l.n.r.: Kreisdirektor Klaus Grootens und BürgermeisterkandidatBild: v.l.n.r.: Kreisdirektor Klaus Grootens und BürgermeisterkandidatBild: v.l.n.r.: Kreisdirektor Klaus Grootens und BürgermeisterkandidatBild: v.l.n.r.: Kreisdirektor Klaus Grootens und BürgermeisterkandidatBild: v.l.n.r.: Kreisdirektor Klaus Grootens und Bürgermeisterkandidat
Lukas MiebachLukas MiebachLukas MiebachLukas MiebachLukas Miebach
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Lukas Miebach, Bürgermeister-
kandidat und Vorsitzender der CDU
Engelskirchen, hat in seiner Eigen-
schaft als Kreistagsmitglied und
stv. Vorsitzender der CDU-Kreis-
tagsfraktion an einer zweitägigen
Klausurtagung in Nümbrecht zur
Beratung des Kreishaushalts teil-
genommen. Es gab viel zu bera-
ten, da der Oberbergische Kreis
wie fast alle Kommunen und Krei-
se im Land schweren Zeiten
entgegenblickt. Wirtschaftliche Tal-
fahrt auf der einen und explodie-
rende Sozialausgaben auf der an-
deren Seite machen die Darstel-
lung eines ausgeglichenen Haus-
halts und die Priorisierung der
Haushaltsmittel schwierig. Kreis-
direktor Klaus Grootens verdeut-
lichte bei der Tagung, dass nach
der aktuellen Planung das Eigen-
kapital des Kreises verzehrt wird,
um die Kommunen in dieser Situa-
tion finanziell größtmöglich zu ent-
lasten. Zudem sieht der Haushalts-
entwurf vor, dass die Ausgleichs-
rücklage des Kreises vollständig
aufgelöst wird. Außerdem werden
die corona- und ukrainekriegsbe-

dingten finanziellen Nachteile nicht
kreisumlagebelastend über 50 Jah-
re abgeschrieben, sondern voll-
ständig und unmittelbar über die
Allgemeine Rücklage ausgebucht.
Schließlich wird für den Persona-
letat ein globaler Minderaufwand
in Höhe von 2% der Aufwendun-
gen angesetzt und ab dem Jahr
2027 mit dem neuen Instrument
des Verlustvortrages gearbeitet.
Der Entwurf des Haushaltes sieht
dennoch eine unausweichliche
Steigerung der Hebesätze vor, die
allerdings geringer ausfallen als
noch vor wenigen Wochen prog-
nostiziert. Trotz der angespannten
Haushaltslage stehen Kreis und
Kommunen in der Verantwortung,
ihre Zukunftsfähigkeit sicherzustel-
len. Daher sollen auch in den kom-
menden Jahren Investitionen in
Bereichen wie beispielsweise Ge-
sundheit, Bevölkerungsschutz, In-
frastruktur oder Digitalisierung
getätigt werden, um auch langfris-
tig die Grundlage für wirtschaftli-
ches Wachstum und gesellschaftli-
chen Fortschritt zu ermöglichen.

Matthias Haas
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Fazit unserer Stände: Die Bürger sind längst weiter als
die Politiker von CDU und FDP
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Die Grünen auf dem Edmund Schiefeling PlatzDie Grünen auf dem Edmund Schiefeling PlatzDie Grünen auf dem Edmund Schiefeling PlatzDie Grünen auf dem Edmund Schiefeling PlatzDie Grünen auf dem Edmund Schiefeling Platz

In regelmäßigen Abständen sind
wir mit einem Stand auf dem Ed-
mund-Schiefeling Platz in Engels-
kirchen präsent. Meistens am
Samstagmorgen, um mit den Bür-
gern ins Gespräch zu kommen.
Die Resonanz ist unterschiedlich:
mal stark, mal weniger, mal posi-

tiv. Manchmal werden wir auch
beschimpft. Wir finden es wichtig,
uns dem auszusetzen und Stim-
mungen wahrzunehmen.
Auch am Samstag nach dem Am-
pel-Aus standen wir wieder da -
und haben mit besonders viel Ge-
genwind gerechnet. Tatsächlich

kamen viele auf uns zu, aber nicht
um über die politischen Turbulen-
zen zu sprechen. Stattdessen er-
zählten viele von ihren positiven
Erfahrungen mit Photovoltaik auf
dem Dach, ihren Ladesäulen in
der Garage oder Wärmepumpen
im Keller.

Woraus man schließen kann: die
Menschen sind längst weiter, als
die Politiker von CDU und FDP es
wahrhaben wollen. Während sie die
Energiewende gern für gescheitert
erklären, machen die Bürger vor
Ort sie einfach. Weil sie rechnen
können. Die Energiewende ist eben
kein links-ideologisches Projekt,
sondern grundvernünftig. Aus wirt-
schaftlichen Gründen und wegen
des Klimaschutzes.
Gut, dass es wenigstens eine Par-
tei in Deutschland gibt, die sich
konsequent dafür stark macht.
Auch bei Gegenwind.

Martin Bach
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FFFFFortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der TTTTTitelseiteitelseiteitelseiteitelseiteitelseite
Reinhold Müller, Senatspräsident
der KG Närrische Oberberger,
stellte dem Publikum das Prin-
zenpaar der kommenden Sessi-
on, Marian Lüdenbach und Anna
Söhngen, noch in Zivil bei ihrem
ersten öffentlichen Auftritt vor.
Gemeinsam mit Vizekommandant
Michael Wiebach nahm Blum so-
dann neun Anwärter als Fahnen-
junker in die Reihen der Schloss-
garde auf. Die frisch ernannten
Fahnenjunker gruppierten sich um
den „Stivvel vun dem ahle Quadt“
und gelobten, sich von nun an
ganz dem Fastelovend zu ver-
schreiben.
Einer der Höhepunkte des Abends
war der Auftritt des Nettetaler
Büttenredners Stefan van den
Eertwegh als „Die Erdnuss“. Der
schilderte etwa, dass er für einen
zweiwöchigen Urlaub im Luxus-
hotel irrsinnige 10.000 Euro be-
zahlen sollte. Der Mann an der
Rezeption habe dann auf das viel-
fältige Wellness-Angebot hinge-
wiesen: „Selber schuld, wenn Sie
das nicht genutzt haben.“
Schließlich hätte er 5.000 auf die
Theke geknallt: „Der Rest ist für
Ihr Verhältnis mit meiner Frau -
Selber schuld, wenn Sie diese
Gelegenheit nicht genutzt haben.“
Eine Anspielung machte er auf die
Politik im Engelskirchener Rat-
haus. So hätten eine Bergziege
und eine Schnecke gewettet, wer

Benefizkonzert für Tanja
Platz verschoben: neuer
Termin im Frühjahr

Klassentreffen

Die neuen Fahnenjunker gruppieren sich um den Stivvel vun dem ahleDie neuen Fahnenjunker gruppieren sich um den Stivvel vun dem ahleDie neuen Fahnenjunker gruppieren sich um den Stivvel vun dem ahleDie neuen Fahnenjunker gruppieren sich um den Stivvel vun dem ahleDie neuen Fahnenjunker gruppieren sich um den Stivvel vun dem ahle
Quadt.Quadt.Quadt.Quadt.Quadt.

es zuerst auf das Rathausdach
schafft. Die Ziege ist erstaunt,
dass die Schnecke mit zwei Stun-
den Vorsprung gewonnen hat:
„Mit Meckern kommst Du hier
nicht weiter - da hilft nur Krie-
chen.“
Für besonderen Einsatz im Verein
wurde „Willy“ Udo Prinz der Eh-
rensäbel verliehen, Verdienstor-
den erhielten „Leuchtturm“ Mi-
chael Miebach und der „Leeve
Jung“ Holger Bluhm in Gold, Caro
Kiesewetter, Ina Kretschmann,
„Fohlen“ Maurice Rappenhöhner
und „Seppl“ Philipp Miebach in
Silber. „Apolonia“ Uwe Lamers,
„Böken“ Barthel Müller und der
„Advocat“ Reinhold Müller wur-
den für 22-jährige Mitgliedschaft
ausgezeichnet.
Ein echter Hingucker war der Auf-
tritt der „Isenburger Mädcher un
Junge“ aus Köln-Holweide, die
Tanz und tolle Akrobatik mit flie-
genden Mariechen eindrucksvoll
kombinierten. Vor dem Auftritt der
Gummersbacher Band „Sixpack“,
die die Feiergesellschaft mit kar-
nevalistischen Songs in die Nacht
begleitete, stieg die Spannung bei
der Bekanntgabe des „Goldenen
Reiters“ ins Unermessliche:
„Färv“ Kevin Küchemann darf nun
beim Rosenmontagszug auf dem
schaukelnden Rücken des Pferdes
Platz nehmen.
(mk)

Der Kirchenchor Joyful singers der
Evangelischen Kirchengemeinde
Ründeroth hatte sein erstes eige-
nes Konzert für Samstag, 30. No-
vember, 17 Uhr, in der Ründero-
ther Kirche angekündigt.
Das Konzert wurde verschoben auf
Sonntag, 16. März 2025, 17 UhrSonntag, 16. März 2025, 17 UhrSonntag, 16. März 2025, 17 UhrSonntag, 16. März 2025, 17 UhrSonntag, 16. März 2025, 17 Uhr
in der Ründerother Kirche, Markt
2, 51766 Engelskirchen.
Auf dem Programm stehen dann
Musikstücke von Mozart bis Adel
Tawil, begleitet von der Engels-
kirchener Saxophonistin Alice Bis-
terfeld und Chorleiter Achim Be-
cker am Piano.
Das Benefizkonzert findet zu
Gunsten von Tanja Platz und des
Kirchenchors statt. Die junge Frau

aus Engelskirchen ist seit einigen
Jahren durch einen Fahrradunfall
querschnittsgelähmt. Sie hat
schon eine sehr umfangreiche
Operation zur Funktionswieder-
herstellung der Nerven hinter
sich. Der nächste große Eingriff
erfolgt im Frühling 2025. Leider
ist die Übernahme der Kosten von
der Krankenkasse noch nicht ge-
sichert, schreibt die Kirchenge-
meinde.
Der Eintritt ist frei - um Spenden
wird gebeten.
Bei einem ersten Benefizkonzert
der Kirchengemeinde für Tanja
Platz am 27. Oktober kamen mehr
als 8.000 Euro am Tag selbst und
als Folgespenden zusammen.

Am 9. November trafen sich die
Klassen 9a und 9b von der Haupt-
schule Engelskirchen zum Klassen-
treffen „50 Jahre aus der Schule“
in der Gaststätte Zu den Vier Lin-
den bei Tolli in Engelskirchen.
Seit März haben die Organisato-
ren Susanne Dahl, Birgit Schuster,
Petra Zabel-Radecke und Andreas
Reif Adressen gesammelt und Ein-
ladungen in ganz Deutschland ver-
schickt.
Etliche Schüler und Schülerinnen
und zwei Lehrerinnen sind diese
Einladung gefolgt (der weiteste
Weg war aus Lenggries in Bayern).

Das Wiedersehen war sehr groß,
vier Fotoalben wurden ausgestellt,
viele Anedokten und Geschichten
wurden erzählt. Die Lehrerinnen
meinten dann auch, dass wir alle
gute Schüler(innen) waren.
In einer stillen Minute wurde an
die verstorbenen Mitschü-
ler(innen) sowie die beiden Klas-
senlehrer Hans-Gerd Heidkamp
und Karl-Heinz Lüdenbach erin-
nert.
Dies war ein wunderschöne Abend,
und es wurde einstimmig be-
schlossen, sich nach fünf Jahren
nochmals wiederzusehen.
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Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Fußbodenverlegung
Industrieanstrich

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Schimmelpilzsanierung
Fußbodenverlegung

Industrieanstrich

Mädelflohmarkt im Dö-Stie-
Bu-Dorfgemeinschaftshaus
Auch in diesem Jahr findet der
Mädelsflohmarkt im Dorfgemein-
schaftshaus des Gemeinnützigen
Vereins Dö-Stie-Bu in Buschhau-
sen statt.
Am Sonntag, 24. November, von
11 bis 15 Uhr können Mädels je-
den Alters in Kleidern, Schuhen
und Accessoires stöbern und na-
türlich auch gegen ein kleines
Entgelt mitnehmen.
Private Ausstellerinnen aus der
näheren Umgebung bieten Schät-
ze aus ihrem Kleiderschrank an,

die ein neues zu Hause suchen.
Eine sinnvolle Alternative zum
Neukauf teurer Produkte und auf
jeden Fall die Möglichkeit, sich
durch ausgefallene Ideen inspi-
rieren zu lassen.
Gönnen Sie sich einen entspann-
ten Nachmittag in lockerer At-
mosphäre und nutzen Sie die Ge-
legenheit, sich bei einem Glas
Sekt oder einem Stück Kuchen
über das Thema Mode auszutau-
schen.
Der Eintritt ist natürlich frei.

Illustration an der Hörstele
auf dem Edmund-
Schiefeling-Platz wieder
aufgebaut
Die farbige Illustration an der Hör-
stele auf dem Edmund-Schiefe-
ling-Platz ist wieder da. In an-
sprechender Form ergänzt sie er-
neut die Hörstele, die das Leben
und Wirken Edmund Schiefelings
und seine Zeit lebendig erfahrbar
macht.
Nach einer massiven Beschädi-
gung nur wenige Wochen nach der
Einweihung im Frühjahr wurde die
Illustration aus deutlich robuste-
rem Material und mit gestalteri-
schen Anpassungen komplett neu
angefertigt. Insbesondere war es
der Familie wichtig, anstelle der
bisherigen zeichnerischen Dar-
stellung von Edmund Schiefeling
ein Originalfoto von ihm in die
Illusutration einzubringen.
Besucherinnen und Besucher je-

den Alters können sich nun wieder
am detailreichen Bild orientieren
und so auf die Geschichten an der
Hörstele neugierig werden. Ein
Sprecher führt dort in der Ich-Per-
spektive in Schiefelings Lebens-
geschichte ein und macht die his-
torischen Zusammenhänge an-
schaulich.
Die Verantwortlichen im „Projekt
Edmund Schiefeling“ freuen sich,
dass die Illustration zurück auf
ihrem Platz ist und hoffen, dass
sie auch künftig wieder viele Neu-
gierige anzieht - als Einladung,
Geschichte lebendig zu erleben,
und als Anregung, das Leben vor
Ort selbst aktiv mitzugestalten.
Mehr über Edmund Schiefeling
und das Projekt finden Sie unter:
www.edmund-schiefeling.de.
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60. Wettkampf um die Looper Wanderkette
Die St. Sebastianus Schützenbruderschaft feiert kleines Schießwettkampfjubiläum

Sieger aller AltersklassenSieger aller AltersklassenSieger aller AltersklassenSieger aller AltersklassenSieger aller Altersklassen

Jungschützen Luftgewehr, v. l. n. r. Arian Müller, Lena Bourbonnes, JulianJungschützen Luftgewehr, v. l. n. r. Arian Müller, Lena Bourbonnes, JulianJungschützen Luftgewehr, v. l. n. r. Arian Müller, Lena Bourbonnes, JulianJungschützen Luftgewehr, v. l. n. r. Arian Müller, Lena Bourbonnes, JulianJungschützen Luftgewehr, v. l. n. r. Arian Müller, Lena Bourbonnes, Julian
ScheurerScheurerScheurerScheurerScheurer Jungschützen Bogenabteilung, v. l. n. r. Arian Müller, Julian ScheurerJungschützen Bogenabteilung, v. l. n. r. Arian Müller, Julian ScheurerJungschützen Bogenabteilung, v. l. n. r. Arian Müller, Julian ScheurerJungschützen Bogenabteilung, v. l. n. r. Arian Müller, Julian ScheurerJungschützen Bogenabteilung, v. l. n. r. Arian Müller, Julian Scheurer

Am vergangenen Wochenende
stand das alljährliche Schießen
um die hartumkämpfte Wander-
kette der St. Sebastianus Schüt-
zenbruderschaft Loope zum 60.
Mal an.
In dieser Disziplin wird mit dem
Kleinkaliber aus einer Entfernung
von 50 m geschossen. Jeder Schüt-
ze hat sechs Wertungsschüsse, die
am Ende addiert werden.
In diesem Jahr holte sich Joel
Meister mit 57 von 60 möglichen
Ringen die Wanderkette. Joel ge-
hört zu den Jungschützen der Loo-
per Schützenbruderschaft und ge-
wann diesen Wettkampf im Alter
von 16 Jahren.
Die jüngsten Mitglieder der Bru-
derschaft schossen in der Diszi-
plin Bogen und Luftgewehr
gegeneinander.
2. Brudermeister Hans-Wilhelm
Hagen ehrte die siegreichen
Schützinnen und Schützen und
berichtete vom Jubiläum.
Sieger der verschiedenen Alters-
klassen:
BogenabteilungBogenabteilungBogenabteilungBogenabteilungBogenabteilung
1. Julian Scheurer 75 Ringe
2. Arian Müller 72 Ringe
Junioren LuftgewehrJunioren LuftgewehrJunioren LuftgewehrJunioren LuftgewehrJunioren Luftgewehr
1. Platz Lena Bourbonnes 71 Ringe
2. Platz Arian Müller 60 Ringe
3. Platz Julian Scheurer 59 Ringe

Klasse 2Klasse 2Klasse 2Klasse 2Klasse 2
1. Platz Joel Meister 57 Ringe
2. Platz Maurice Jockel 54 Ringe
3. Platz Paula Schlößer 54 Ringe
SchützenklasseSchützenklasseSchützenklasseSchützenklasseSchützenklasse
1. Platz Natascha Scheurer 56 Rin-
ge
2. Platz Tom Fielenbach 55 Ringe
3. Platz Jens Dahl 55 Ringe
AltersklasseAltersklasseAltersklasseAltersklasseAltersklasse
1. Platz Ralf Linke 55 Ringe
2. Platz Martin Zettwitz 52 Ringe
3. Platz Jens Knura 50 Ringe

SeniorenSeniorenSeniorenSeniorenSenioren
1. Platz Wolfgang Schuster 55 Rin-
ge
2. Platz Werner Engelmann 46 Rin-
ge
3. Platz Josef Brinkmann 45 Ringe
Prinzenpokal: Maurice Jockel
Königspokal: Erik Scheurer
Kaiserpokal: Jens Dahl
Die Schützenschnur erschossenDie Schützenschnur erschossenDie Schützenschnur erschossenDie Schützenschnur erschossenDie Schützenschnur erschossen
sich über die Jahreswertung dersich über die Jahreswertung dersich über die Jahreswertung dersich über die Jahreswertung dersich über die Jahreswertung der
TTTTTrrrrrainingseinheiten:ainingseinheiten:ainingseinheiten:ainingseinheiten:ainingseinheiten:
Denise Meister, André Neumann,

Tom Fielenbach, Ralf Linke, Nata-
scha Scheurer, Lars Scheurer, Lud-
wig Griemens, Erik Scheurer, Luca
Knura
Folgende Schützen erschossenFolgende Schützen erschossenFolgende Schützen erschossenFolgende Schützen erschossenFolgende Schützen erschossen
sich die Schützenschnur am sich die Schützenschnur am sich die Schützenschnur am sich die Schützenschnur am sich die Schützenschnur am WWWWWett-ett-ett-ett-ett-
kampftag:kampftag:kampftag:kampftag:kampftag:
Jens Dahl, Stephi Dahl, Maurice
Jockel, Lena Bourbonnes, Arian
Müller, Julian Scheurer, Tobias Lin-
ke, Dieter Rolshofen, Roland Otto,
Josef Brinkmann, Sebastian
Schmiedt
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Selbstbewusst mit Hörgerät
Schauspielerin Ulrike Folkerts steht zu ihrer Hörminderung

Es ist kein Makel, ein Hörgerät zuEs ist kein Makel, ein Hörgerät zuEs ist kein Makel, ein Hörgerät zuEs ist kein Makel, ein Hörgerät zuEs ist kein Makel, ein Hörgerät zu
tragen, meint Ulrike Folkerts. Foto:tragen, meint Ulrike Folkerts. Foto:tragen, meint Ulrike Folkerts. Foto:tragen, meint Ulrike Folkerts. Foto:tragen, meint Ulrike Folkerts. Foto:
djd/oticondjd/oticondjd/oticondjd/oticondjd/oticon

Schauspielerin Ulrike Folkerts leidet nach einem Knalltrauma unterSchauspielerin Ulrike Folkerts leidet nach einem Knalltrauma unterSchauspielerin Ulrike Folkerts leidet nach einem Knalltrauma unterSchauspielerin Ulrike Folkerts leidet nach einem Knalltrauma unterSchauspielerin Ulrike Folkerts leidet nach einem Knalltrauma unter
einer Hörminderung. Foto: djd/oticoneiner Hörminderung. Foto: djd/oticoneiner Hörminderung. Foto: djd/oticoneiner Hörminderung. Foto: djd/oticoneiner Hörminderung. Foto: djd/oticon

Ein Knalltrauma veränderte vor
zehn Jahren das Leben von Ulri-
ke Folkerts. Lange hoffte die be-
kannte Schauspielerin darauf,
dass sich ihr geschädigtes Gehör
erholen würde, jedoch ohne Er-
folg. Für die kommunikative Dar-
stellerin bedeutete dies eine
drastische Einschränkung: „Ich
führe ein aktives Leben, stehe zu
mir und will nichts verpassen, das

gilt auch fürs Hören.“ Denn ob
im Austausch mit Freunden und
Kollegen, beim Musikhören oder
beim Genuss der Klänge der Na-
tur - wer überall dabei sein will,
braucht gute Ohren. Und die
Schauspielerin ist beileibe nicht
allein mit ihrer Schwerhörigkeit.
Laut dem Deutschen Berufsver-
band der Hals-Nasen-Ohren-Ärz-
te „HNO-Ärzte im Netz“ ist in
Deutschland etwa jeder 7. Er-
wachsene betroffen, in der Al-
tersgruppe ab dem 65. Lebens-
jahr ungefähr jeder zweite.

Hightech im Ohr für die ganzeHightech im Ohr für die ganzeHightech im Ohr für die ganzeHightech im Ohr für die ganzeHightech im Ohr für die ganze
KlangvielfaltKlangvielfaltKlangvielfaltKlangvielfaltKlangvielfalt
Schnell passiert es, dass man in
geselliger Runde der Unterhal-
tung nicht mehr folgen kann. Auch
Gefahren wie herannahende Au-
tos oder ein knurrender Hund wer-
den oft nicht mehr rechtzeitig
wahrgenommen. Hinzu kommt ein
weiterer Faktor: Gutes Hören ist
auch wichtig für die geistige Fit-
ness im Alter. Der einfache Grund:
Wir hören mit dem Gehirn, nicht
mit den Ohren.
Zwar erfassen die Ohren Klänge,
aber das Gehirn identifiziert, lo-
kalisiert diese und entscheidet,
welchen zugehört werden soll.
Höchste Zeit, diesem Umstand
mehr Aufmerksamkeit zu schen-
ken. Denn das Gehirn benötigt
Zugang zur gesamten Klangum-
gebung, um auf natürliche Weise
zu arbeiten. Auch Ulrike Folkerts
informierte sich über eine ent-

sprechende Versorgung und ent-
schied sich für ein Oticon More-
Akkumodell mit BrainHearing-
Technologie. Das mehrfach aus-
gezeichnete Hightech-System er-
möglicht die komplette Klangviel-
falt. Dank einer speziellen Tech-
nik erhält das Gehirn alle rele-
vanten Töne - nicht nur Sprache -
in optimierter Form. Als Botschaf-
terin möchte Ulrike Folkerts nun
auch andere Menschen ermuti-
gen, sich nicht aus falscher Scham
mit einem nachlassenden Gehör
abzufinden: „Eine Hörminderung

oder ein Hörsystem sind kein Ma-
kel.“ Sie will zeigen, dass man zu
sich und seinem Hörgerät selbst-
bewusst stehen sollte.

Zurück ins Leben mit Hörsyste-Zurück ins Leben mit Hörsyste-Zurück ins Leben mit Hörsyste-Zurück ins Leben mit Hörsyste-Zurück ins Leben mit Hörsyste-
menmenmenmenmen
Wenn die Ohren nachlassen, ist
vor allem zügiges Handeln und
eine gute Beratung durch einen
Hörakustiker angeraten. Unter
www.oticon-more.de finden sich
hierzu weitere Informationen so-
wie eine Hörakustiker-Suche in
Wohnortnähe. (djd)
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Bickenbacher Lichterfest
Mitschmücken, -singen und -feiern zum Adventsauftakt

Weihnachtsbasar für den guten Zweck
Die Lichtbrücke lädt ein zum 49. Weihnachtsbasar in Engelskirchen

Der Erlös des Weihnachtsbasars kommt ärmsten Familien in Bangla-Der Erlös des Weihnachtsbasars kommt ärmsten Familien in Bangla-Der Erlös des Weihnachtsbasars kommt ärmsten Familien in Bangla-Der Erlös des Weihnachtsbasars kommt ärmsten Familien in Bangla-Der Erlös des Weihnachtsbasars kommt ärmsten Familien in Bangla-
desch zugute.desch zugute.desch zugute.desch zugute.desch zugute.

Am ersten Adventswochenende
findet auch in diesem Jahr
wieder der traditionelle Weih-
nachtsbasar der Lichtbrücke im
Aggertal-Gymnasium in Engels-
kirchen statt. Tausende Besu-
cher aus nah und fern werden
sich an den vielen bunt ge-
schmückten Ständen erfreuen.
Über 30 ehrenamtliche Gruppen
und Initiativen bereiten sich seit
Wochen auf dieses Ereignis vor.
Mit viel Liebe und Geduld zau-
bern sie ein buntes Programm.
Das vielfältige Angebot reicht
von Tausenden Büchern, gut er-
haltener Second-Hand-Kleidung
und hochwertigem Trödel bis hin
zu kunstgewerblichen Handar-
beiten. Es gibt märchenhafte
Geschenke, selbst gemachte
Marmeladen, Liköre, Plätzchen,
Holz- und Bastelarbeiten, zau-
berhaften Adventsschmuck,
Spielzeug, Puppensachen und -
kleidung in allen Größen, Woll-
pantoffeln, Fair-Handels-Waren,
und eine Tombola erfreut mit

tollen Preisen. Gewinne können
auf dem Basar bis spätestens
Sonntag, 17.30 Uhr, abgeholt
werden.
Auch für das leibliche Wohl ist
bestens gesorgt: Grillwurst,
Pommes, Salate, Bockwürst-
chen, Erbsensuppe, Kassler,
Schupfnudeln mit Gemüse und
Kräuterdip, Pizza, Waffeln, Tor-
ten, Kuchen, Kaffee, Glühwein,
Kölsch und alkoholfreie Geträn-
ke. Begleitet wird der Basar von
einem abwechslungsreichen
Musikprogramm, und am Sonn-
tagnachmittag schaut auch der
Nikolaus vorbei.
Besuchen Sie, gemeinsam mit
Familie, Freunden und Bekann-
ten unseren Weihnachtsbasar
am 30. November von 13 bis30. November von 13 bis30. November von 13 bis30. November von 13 bis30. November von 13 bis
17.30 Uhr und am 1. Dezember17.30 Uhr und am 1. Dezember17.30 Uhr und am 1. Dezember17.30 Uhr und am 1. Dezember17.30 Uhr und am 1. Dezember
von 11 bis 17.30 Uhrvon 11 bis 17.30 Uhrvon 11 bis 17.30 Uhrvon 11 bis 17.30 Uhrvon 11 bis 17.30 Uhr im Agger-
tal-Gymnasium, Olpener Str. 13,
51766 Engelskirchen. Mit dem
Erlös des Weihnachtsbasars un-
terstützen wir ärmste Familien
in Bangladesch. Mit einem Ein-

Der Dorfeingang soll wieder festlich leuchten.Der Dorfeingang soll wieder festlich leuchten.Der Dorfeingang soll wieder festlich leuchten.Der Dorfeingang soll wieder festlich leuchten.Der Dorfeingang soll wieder festlich leuchten.

Der Gemeinnützige Verein von
Engelskirchen-Bickenbach ver-
ziert auch in diesem Jahr den

Dorfeingang mit adventlichem
Lichterschmuck. Und alle Bi-
ckenbacher und ihre Gäste kön-

nen mitmachen. Wie immer
pünktlich zum Adventsbeginn
wird am Samstag, 30. Novem-

ber, ab 15 Uhr auf dem Dorf-
platz an der Gelpestraße die
Weihnachtsbeleuchtung einge-
schaltet.
Neben dem beheizten Festzelt
wartet ein Weihnachtsbaum
darauf, von kleinen und großen
Kindern geschmückt zu werden.
Vereinsvorsitzender Winfried
Wilhelm lädt ein: „Wer möch-
te, bringt bitte ein Teil zum
Schmücken mit. Zum Beispiel
eine Tannenbaumkugel, Strohs-
terne, Glitzerpäckchen oder
anderen Baumschmuck. Haupt-
sache, der Baum wird schön
bunt.“ Wilhelm verspricht: „Je-
der Schmücker wird belohnt mit
einem kleinen süßen Ge-
schenk.“
Für das leibliche Wohl aller Fest-
gäste ist gesorgt mit Glühwein
und Würstchen. Wenn es dann
dunkel wird, spielen gegen 18
Uhr die Looper Bläser Weih-
nachtslieder zum Mitsingen.

kauf schenken Sie somit dop-
pelt: Hier Freude - und in Bang-
ladesch armen Menschen eine

bessere Zukunft!
Weitere Informationen unter:Weitere Informationen unter:Weitere Informationen unter:Weitere Informationen unter:Weitere Informationen unter:
wwwwwwwwwwwwwww.lichtbrueck.lichtbrueck.lichtbrueck.lichtbrueck.lichtbrueckeeeee.com.com.com.com.com
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Konzert der Klavierklasse Gregor Sauer
MuSAH-Schüler- und Studierenden-Konzert mit beeindruckenden Leistungen

Von links nach rechts: Anna Ingrid Fournier, Arian Bibo, Gregor Sauer, Axel Schmidt-LonhartVon links nach rechts: Anna Ingrid Fournier, Arian Bibo, Gregor Sauer, Axel Schmidt-LonhartVon links nach rechts: Anna Ingrid Fournier, Arian Bibo, Gregor Sauer, Axel Schmidt-LonhartVon links nach rechts: Anna Ingrid Fournier, Arian Bibo, Gregor Sauer, Axel Schmidt-LonhartVon links nach rechts: Anna Ingrid Fournier, Arian Bibo, Gregor Sauer, Axel Schmidt-Lonhart

Der junge Arian Bibo eröffnete
seinen Vortrag mit der zweistim-
migen Invention C-Dur, Nr. 1 von
Johann Sebastian Bach. An-
schließend folgte der erste Satz
(Allegro) aus Muzio Clementis
Sonatine C-Dur, op. 36/1. Ro-
bert Schumanns aparte Minia-
tur Von fremden Ländern und
Menschen op. 15/1 aus dessen
Klavierzyklus Kinderszenen run-
dete das Programm schließlich
vorzüglich ab. Als erfahrener
Pädagoge legt Gregor Sauer von
Beginn an Wert auf die Förde-
rung und Ausbildung improvisa-
torischer Fähigkeiten, wie sie
Arian schließlich mit seiner Im-
provisation im Stile Rossinis un-
ter Beweis stellte.
Anna Ingrid Fournier interpre-
tierte eingangs den gewichtigen
Eröffnungssatz (Grave) der c-
moll-Sonate, Op. 13 Nr. 8 von L.
van Beethoven und glänzte an-
schließend mit Frédéric Chopins
wirkungsvoller Etüde As-Dur, op.
25 Nr. 1, die auch als Harfen-
Etüde bekannt ist.
Axel Schmidt-Lonhart überzeug-
te durch seinen souveränen und
ausgewogen-d i f f e renz ie r ten
Vortrag der Haydn-Sonaten C-
Dur (Hob. XVI:1) und G-Dur (Hob.
XVI:8). Mit Frédéric Chopins vir-
tuoser Etüde C-Dur, op. 10 Nr. 1
folgte ein letzter Glanzpunkt des
beeindruckenden Gesamtpro-

gramms.
Am Samstag, 7. Dezember, la-
den Martina Vormann-Sauer
(Sopran) und Gregor Sauer (Kla-
vier und Orgel) im Rahmen der
Engelskirchener Akademie-Kon-
zerte um 18 Uhr zum Weih-
nachtskonzert in der Villa Phil-
harmonia ein. Neben der schon

Tradition gewordenen Urauffüh-
rung werden Klavierwerke von
Frédéric Chopin und Orgelwer-
ke von Johann Sebastian Bach
und Charles-Marie Widor zu hö-
ren sein. Zusammen werden
Martina Vormann-Sauer und
Gregor Sauer den Liederzyklus
Dichterliebe von Robert Schu-

mann interpretieren, ein Klein-
od romantischen Liedschaffens
nach Texten von Heinrich Heine.
Kartenreservierungen (15 Euro/
10 Euro ermäßigt) sind erforder-
lich und können per E-Mail an
musah@musah.de erfolgen.
Am 14. Dezember, 16 Uhr, Schü-
ler- und Studierendenkonzert.

Grenzenlos miteinander singen
Adventliche Lieder am Freitag, 29. November, 19 Uhr, mit dem Komponisten/Pianisten
Michael Reimann und Chorleiterin/Pianistin Dörte Behrens
Ein Abend voller fröhlicher Stim-
mung und Gesichter. Miteinander
singen macht nicht nur Spaß, son-
dern tut auch sehr gut. Ganz
nebenbei bekommt das Mitein-
ander eine tolle Atmosphäre, vor
allem wenn fremde Menschen
miteinander singen. Kommen Sie
zum Mitsingen und bringen Sie
am besten noch jemanden mit.
Sie werden gut gelaunt den Abend
erleben und vermutlich auf das
nächste Mitsingen schon Aus-
schau halten. Das Mitsingen wird
professionell unterstützt von Dör-
te Behrens und Michael Reimann.

Dörte Behrens ist Pianistin und
Chorleiterin. Sie hat an der Düs-
seldorfer Musikhochschule lnstru-
mental-Pädagogik studiert, ist
selbständige Klavierlehrerin und
an mehreren Musikschulen in
Oberberg tätig. Ihr Anliegen ist
es, den Menschen Freude durch
die Musik zu vermitteln.
Michael Reimann studierte an der
Kölner Musikhochschule Dirigie-
ren und Chorleitung. Er war Pro-
duktionsassistent und Chorleiter
am WDR in Köln und ist Autor
verschiedener Verlage. Heute gibt
er als Multi-Instrumentalist Se-

minare und Konzerte in ganz Eur-
opa und wirkt als Komponist, Pia-
nist und Musik-Produzent in En-
gelskirchen.

+CulturKirche Oberberg+CulturKirche Oberberg+CulturKirche Oberberg+CulturKirche Oberberg+CulturKirche Oberberg
Em Depensiefen 4
51766 Engelskirchen
Eintritt: frei inklusive Imbiss
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VdK OV Engelskirchen-
Ründeroth - Adventsfeier

Kleinster Weihnachtsmarkt
der Welt zugunsten
krebskranker Kinder

Traditioneller Martinszug in
Ründeroth

Der VdK OV Engelskirchen-Rün-
deroth lädt zu seiner Adventsfei-
er ein.
Die Feier findet am Samstag, 7.Samstag, 7.Samstag, 7.Samstag, 7.Samstag, 7.
DezemberDezemberDezemberDezemberDezember,,,,, um 15 Uhr um 15 Uhr um 15 Uhr um 15 Uhr um 15 Uhr im Evange-
lischen Gemeindehaus, Hohen-
stein 2, 51766 Engelskirchen-Rün-
deroth statt.
In diesem adventlichen Rahmen
findet eine feierliche Ehrung der

langjährigen Mitglieder statt. An-
schließend bieten wir ein traditi-
onelles Weihnachtsessen an.
Wir möchten Sie bitten, sich bis
zum 23.23.23.23.23. November November November November November bei Rolf W.
Prasser, Tel. 02263/9654931 (AB),
Mobil: 0177/7210509 oder per
E-Mail
ov-engelskirchen-ruenderoth@ov-engelskirchen-ruenderoth@ov-engelskirchen-ruenderoth@ov-engelskirchen-ruenderoth@ov-engelskirchen-ruenderoth@
vdk.devdk.devdk.devdk.devdk.de anzumelden.

Wie immer - nur diesmal wegen
der Baustelle im Ort ein paar
Meter kürzer: Rund 400 Kinder
mit ihren Laternen, Eltern, Lehrer
und Erzieher, Musikzug, Begleit-
fahrzeuge und der St. Martin auf
dem Pferd bildeten auch in die-
sem Jahr den traditionellen Mar-
tinszug in Ründeroth.
Voller Stolz präsentierten die Kin-
der die zumeist selbst gebastel-
ten Laternen. Jetzt war es endlich
so weit: Nach der Andacht in der
katholischen Kirche St. Jakobus
startete der Martinszug in Beglei-
tung der örtlichen Feuerwehr, der
Polizei und dem Malteser Hilfs-
dienst kurz nach 18 Uhr. Diesmal
war der Zugweg aufgrund der
Baustelle am Bahnhof etwas kür-
zer. Viele Anwohner hatten sogar

ihren Vorgarten oder die Fenster
geschmückt. Der Zug endete wie
immer am Aggerstrand. Dort er-
wartete die Teilnehmer ein gro-
ßes Martinsfeuer und ein Weck-
mann für die Kinder. Mit Glüh-
wein und Kinderpunsch konnten
sich die Teilnehmer zum Abschluss
aufwärmen. Für viele Kinder war
es ein Highlight, das Pferd von St.
Martin streicheln zu dürfen.
Die katholische Pfarrgemeine St.
Jakobus bedankt sich bei allen
Helfern und besonders bei den
Sponsoren für die kostenlose
Weckmannausgabe:
Aktivkreis Ründeroth, TSV Rün-
deroth, Heimat- und Verschöne-
rungsverein Ründeroth, Volks-
bank Oberberg eG, August Jaeger
Nachf. GmbH & Co. KG

Fotos: Andrea HoffstadtFotos: Andrea HoffstadtFotos: Andrea HoffstadtFotos: Andrea HoffstadtFotos: Andrea Hoffstadt

Am Sonntag, 1. Dezember, findet
zum 20. Mal ab 11 Uhr der kleins-
te Weihnachtsmarkt der Welt in
Loope Staadt Nummer Null statt.
Der Reinerlös der Veranstaltung
geht an den Förderverein krebs-
kranker Kinder e. V. Köln. Neben
der Onkologie der Uni Klinik be-
treibt der Verein in Lindenthal ein
Elternhaus.
Der kleinste Weihnachtsmarkt
bietet traditionell nur lokal gefer-
tigtes für Auge, Ohr, Leib und See-
le aus eigener Produktion und
frisch zubereitet. Neben Deftigem
wie Reibekuchen und Currywurst
gibt es aus den nachbarschaftli-

chen Küchen hausgemachte Ku-
chen, Plätzchen und Marmeladen.
Zu Waffeln und Crêpes wird ne-
ben Kaffee auch (Kinder-)Punsch,
Limo, Bier und Winzer-Glühwein
angeboten. Ein Glücksrad dreht
sich und der Weihnachtsmann will
dieses Jahr am Nachmittag auch
wieder einmal vorbeischauen.
Musikalisch Handgemachtes gibt
es von verschiedenen Bands aus
Loope.
Die Siedlungsgemeinschaft Staadt
freut sich, wenn wieder viele ihrer
Stammgäste den Markt besuchen,
um gemeinsam etwas gute weih-
nachtliche Zeit zu verbringen.
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Ältere Häuser mit Wärmepumpe modernisieren
Mit guter Planung und Installation Mängel vermeiden und Effizienz sichern

Die Wärmepumpe kann auch fürDie Wärmepumpe kann auch fürDie Wärmepumpe kann auch fürDie Wärmepumpe kann auch fürDie Wärmepumpe kann auch für
die Sanierung von Altbauten mitdie Sanierung von Altbauten mitdie Sanierung von Altbauten mitdie Sanierung von Altbauten mitdie Sanierung von Altbauten mit
klassischen Heizkörpern einge-klassischen Heizkörpern einge-klassischen Heizkörpern einge-klassischen Heizkörpern einge-klassischen Heizkörpern einge-
setzt werden. Wichtig sind einesetzt werden. Wichtig sind einesetzt werden. Wichtig sind einesetzt werden. Wichtig sind einesetzt werden. Wichtig sind eine
aktuelle Heizlastberechnung undaktuelle Heizlastberechnung undaktuelle Heizlastberechnung undaktuelle Heizlastberechnung undaktuelle Heizlastberechnung und
eine fachmännische Planung. Foto:eine fachmännische Planung. Foto:eine fachmännische Planung. Foto:eine fachmännische Planung. Foto:eine fachmännische Planung. Foto:
DJD/Bauherren-Schutzbund/GettyDJD/Bauherren-Schutzbund/GettyDJD/Bauherren-Schutzbund/GettyDJD/Bauherren-Schutzbund/GettyDJD/Bauherren-Schutzbund/Getty
Images/SophonibalImages/SophonibalImages/SophonibalImages/SophonibalImages/Sophonibal

Die Wärmepumpe gilt als eine der
Schlüsseltechnologien für die
Umsetzung der Wärmewende im
Gebäudebereich. Dennoch sind
viele Hausbesitzer verunsichert,
ob ihre ältere Immobilie mit die-
ser Technologie zu vernünftigen
Kosten beheizt werden kann. Die
Technik sei ausgereift, meint Erik
Stange vom Verbraucherschutz-
verein Bauherren-Schutzbund e.
V. Dennoch bestehen Mängelrisi-
ken wegen hoher Anforderungen
an die Planung, die Montage und
den Betrieb. Grundvoraussetzung
ist die richtige Auslegung der Heiz-
leistung auf Basis einer Heizlast-
berechnung. Stange weist auf
weitere wichtige Punkte hin, die
zu beachten sind.
Wärmepumpe in unsaniertemWärmepumpe in unsaniertemWärmepumpe in unsaniertemWärmepumpe in unsaniertemWärmepumpe in unsaniertem
Haus:Haus:Haus:Haus:Haus: Geringe  Geringe  Geringe  Geringe  Geringe VVVVVorlauftemperorlauftemperorlauftemperorlauftemperorlauftemperatu-atu-atu-atu-atu-
ren bevorzugtren bevorzugtren bevorzugtren bevorzugtren bevorzugt
Energetisch unsanierte Häuser
mit älteren, kleinen Heizkörpern
benötigen oft hohe Vorlauftem-
peraturen. Wärmepumpen arbei-
ten jedoch umso effizienter, je

niedriger die Temperaturen zur
Beschickung des Heizungssys-
tems ausfallen können. Sehr gute
Voraussetzungen bieten daher
sanierte Häuser, idealerweise mit
Flächenheizungen. Doch auch
nicht modernisierte Gebäude kön-
nen für die Wärmepumpe fit ge-
macht werden, etwa durch den
Einbau großflächiger Heizkörper.
Idealerweise sollte vorab ein Mo-
dernisierungscheck, beispiels-
weise durch einen unabhängigen
Bauherrenberater durchgeführt
werden. Unter www.bsb-ev.de gibt
es dazu mehr Infos und Berater-
adressen.
Geräusche bei Luft-Wärmepum-Geräusche bei Luft-Wärmepum-Geräusche bei Luft-Wärmepum-Geräusche bei Luft-Wärmepum-Geräusche bei Luft-Wärmepum-
pen:pen:pen:pen:pen:     Abstände und GrenzwerteAbstände und GrenzwerteAbstände und GrenzwerteAbstände und GrenzwerteAbstände und Grenzwerte
beachtenbeachtenbeachtenbeachtenbeachten
Wärmepumpen mit der Wärme-
quelle Luft werden für Privathäu-
ser am häufigsten verkauft, denn
sie sind vergleichsweise einfach
einzubauen. Allerdings verursa-
chen die Ventilatoren zur Luftan-
saugung unvermeidbar Geräu-
sche. Deshalb müssen Mindest-
abstände zu den Nachbargrund-
stücken eingehalten werden, laut
Musterbauordnung sind das
mindestens drei Meter. Gerade
bei kleineren Reihenhäusern ist
das nicht immer ganz einfach.
Zudem dürfen Geräuschwerte von
50 dB(A) tagsüber und 35 dB(A)
nachts nicht überschritten wer-
den. Die Werte dafür benennt der
Schallleistungspegel, der im Tech-
nischen Datenblatt angegeben ist.
Bei der Installation sollte zudem
darauf geachtet werden, dass es
nicht zu störenden Körperschall-
übertragungen ins Haus kommt
und dass der Installateur entspre-

chende Maßnahmen zur Schal-
lentkopplung vorsieht.
Grundwasser und Erdwärme:Grundwasser und Erdwärme:Grundwasser und Erdwärme:Grundwasser und Erdwärme:Grundwasser und Erdwärme:
Besonders effizient, aber aufwen-Besonders effizient, aber aufwen-Besonders effizient, aber aufwen-Besonders effizient, aber aufwen-Besonders effizient, aber aufwen-
digdigdigdigdig
Wärmepumpen mit der Wärme-
quelle Grundwasser oder Erde bie-
ten sehr hohe Effizienz, der Einbau
ist wegen Bohrungs- und Erdar-

Moderne Wärmepumpen eignen sich auch für die Modernisierung undModerne Wärmepumpen eignen sich auch für die Modernisierung undModerne Wärmepumpen eignen sich auch für die Modernisierung undModerne Wärmepumpen eignen sich auch für die Modernisierung undModerne Wärmepumpen eignen sich auch für die Modernisierung und
energieeffiziente Beheizung älterer Wohnhäuser. Foto: DJD/Bauher-energieeffiziente Beheizung älterer Wohnhäuser. Foto: DJD/Bauher-energieeffiziente Beheizung älterer Wohnhäuser. Foto: DJD/Bauher-energieeffiziente Beheizung älterer Wohnhäuser. Foto: DJD/Bauher-energieeffiziente Beheizung älterer Wohnhäuser. Foto: DJD/Bauher-
ren-Schutzbund e.V.ren-Schutzbund e.V.ren-Schutzbund e.V.ren-Schutzbund e.V.ren-Schutzbund e.V.

beiten aber mit größeren Aufwän-
den verbunden. Bei Erdkollekto-
ren ist auf eine ausreichend tiefe
Verlegung zu achten, zudem darf
der Boden darüber nicht versie-
gelt und nicht beliebig bepflanzt
werden. Bei Grundwasser-Wärme-
pumpen sind zudem behördliche
Genehmigungen einzuholen. (DJD)
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Evangelische
Kirchengemeinde
Engelskirchen

Katholische
Kirchengemeinden im
Seelsorgebereich
Engelskirchen

Evangelische
Kirchengemeinde
Ründeroth

Gottesdienste:Gottesdienste:Gottesdienste:Gottesdienste:Gottesdienste:
St. Mariä Namen Osberghausen;
St. Jakobus Ründeroth; St. Peter
und Paul Engelskirchen; Zur Heili-
gen Familie Hardt; Herz Jesu Loo-
pe
SamstagSamstagSamstagSamstagSamstag
16.45 Uhr - Loope Sonntagvorab-
endmesse
18.15 Uhr - Hardt Sonntagvorab-
endmesse
SonntagSonntagSonntagSonntagSonntag
9.15 Uhr - Ründeroth Hl. Messe
jeden letzten Sonntag im Monatjeden letzten Sonntag im Monatjeden letzten Sonntag im Monatjeden letzten Sonntag im Monatjeden letzten Sonntag im Monat
in Osberghausenin Osberghausenin Osberghausenin Osberghausenin Osberghausen

11 Uhr - Engelskirchen Hl. Messe
DienstagDienstagDienstagDienstagDienstag
9 Uhr - Ründeroth Hl. Messe je-
den 1. Dienstag im Monat um
18.30 Uhr, bes. für die kfd
MittwochMittwochMittwochMittwochMittwoch
8.15 Uhr - Loope Hl. Messe
9 Uhr - Hardt Hl. Messe
DonnerstagDonnerstagDonnerstagDonnerstagDonnerstag
9 Uhr - Engelskirchen Hl. Messe
FreitagFreitagFreitagFreitagFreitag
14.30 Uhr - Ründeroth Hl. Messe
nur jeden 2. Freitag im Monatnur jeden 2. Freitag im Monatnur jeden 2. Freitag im Monatnur jeden 2. Freitag im Monatnur jeden 2. Freitag im Monat,
bes. für die Senioren
19 Uhr - Loope Hl. Messe

Herzlich willkommen zu unserenHerzlich willkommen zu unserenHerzlich willkommen zu unserenHerzlich willkommen zu unserenHerzlich willkommen zu unseren
Gottesdiensten!Gottesdiensten!Gottesdiensten!Gottesdiensten!Gottesdiensten!
Sonntags, 10 UhrSonntags, 10 UhrSonntags, 10 UhrSonntags, 10 UhrSonntags, 10 Uhr
24. November -24. November -24. November -24. November -24. November - Ewigkeitssonn-
tag mit Totengedenken
Sie haben auch die MöglichkeitSie haben auch die MöglichkeitSie haben auch die MöglichkeitSie haben auch die MöglichkeitSie haben auch die Möglichkeit
mit diesem Linkmit diesem Linkmit diesem Linkmit diesem Linkmit diesem Link
https://eu01web.zoom.us/j/66797
414550?pwd=dWp4QjEwOHp0aXd
KejRoZ0l3TFpEUT09 live auf Zoom
mitzufeiern.
Kindergottesdienste finden jedenKindergottesdienste finden jedenKindergottesdienste finden jedenKindergottesdienste finden jedenKindergottesdienste finden jeden
zweiten Sonntag im Monat statt.zweiten Sonntag im Monat statt.zweiten Sonntag im Monat statt.zweiten Sonntag im Monat statt.zweiten Sonntag im Monat statt.
Café a Café a Café a Café a Café a TTTTThird Place:hird Place:hird Place:hird Place:hird Place: Herzliche Ein-
ladung zum offenen Frühstück am
23. November im Gemeindehaus23. November im Gemeindehaus23. November im Gemeindehaus23. November im Gemeindehaus23. November im Gemeindehaus
in der Zeit von 9 bis 11 Uhrin der Zeit von 9 bis 11 Uhrin der Zeit von 9 bis 11 Uhrin der Zeit von 9 bis 11 Uhrin der Zeit von 9 bis 11 Uhr..... Wir
sorgen für Brötchen und Kaffee,

Sie dürfen gerne selbstgemachte
Marmelade mitbringen.
Ansonsten kann jede und jeder
dann soviel Euro dazu spenden,
wie es passt.
Apropos Spende: Unser Förderver-
ein Lebendige Gemeinde e. V. er-
möglicht dieses Projekt und dafür
sei ihm hier schon einmal herz-
lich gedankt.
Herzlich willkommen - wir freuen
uns auf alte und neue Begegnun-
gen.
Ihre Annette Drost & Johannes
Vogelbusch, Tel. 0177 515 9 515
Alle Links und weitere Informati-
onen auch unter
wwwwwwwwwwwwwww.kirche-engelskirchen.de.kirche-engelskirchen.de.kirche-engelskirchen.de.kirche-engelskirchen.de.kirche-engelskirchen.de

24. November24. November24. November24. November24. November
10.15 Uhr - Schnellenbach, Got-
tesdienst zum Ewigkeitssonntag,
Abendmahl, mit Jens Böttcher
und Joyful Singers, Stunk und
Adolphs

1. Dezember1. Dezember1. Dezember1. Dezember1. Dezember
11 Uhr - Schnellenbach, Familien-
gottesdienst mit Einführung von
Paula Laukamp, mit Regenbogen-
chor und Young Voices, Strunk,
Hüster und Laukamp
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Wege zum Traumjob
Karriere im Bäckerhandwerk
Wer weiß schon mit 18, was er
sein Leben lang machen möchte?
Die Möglichkeiten sind heute viel-
fältig - und so entscheiden sich
junge Menschen manchmal für
einen Weg, der sich später nicht
mehr richtig anfühlt.
Genau so ist es Julien ergangen,
als er nach dem Abitur studierte
und nach fünf Semestern merkte,
dass er so nicht weitermachen
möchte: „Ich wollte Ergebnisse
sehen und mit meinen Händen
etwas schaffen, das für mich ei-
nen Sinn ergibt.“ So brach er sein
Studium ab, begann eine Ausbil-
dung zum Bäcker und belegte im
Anschluss einen Meisterkurs:
„Das hat mich erfüllt: handwerk-
lich arbeiten, die eigenen Sinne
einsetzen und Menschen mit den
selbst erschaffenen Produkten
glücklich machen.“ Mit Ende 20
wurde Julien sogar zum Unterneh-
mer und baute eine eigene Bä-
ckerei in seinem Heimatort Ly-
chen auf.
Sophie dagegen ist durch einen
Nebenjob ins Bäckerhandwerk
gerutscht. Während ihres Bundes-
freiwilligendienstes hat sie ihren
Spaß an der Arbeit im Verkauf ent-
deckt. So nahm sie den angebo-
tenen Ausbildungsplatz zur Fach-
verkäuferin in einer Bäckerei an.
Ihre Leidenschaft für den Beruf
hat sie weit gebracht: „Nach dem
Sieg der Landesmeisterschaft der
Bäckerjugend konnte ich beim
Bundeswettbewerb den dritten
Platz erzielen.“ Mittlerweile hat
sie sich mit einem Weiterbildungs-
plan um ein Stipendium bewor-
ben, denn sie möchte dem Bä-
ckerhandwerk treu bleiben.
Wie Julien und Sophie geht es
vielen: Eine sinnstiftende und zu-
kunftssichere Arbeit wird zuneh-
mend wichtiger. Das Bäckerhand-
werk ist dabei gern gewählter Ar-
beitgeber, da Betriebe mit viel-
fältigen Entwicklungsmöglichkei-
ten individuell auf die Mitarbei-
ter eingehen können. Der Zen-
tralverband des Deutschen Bä-
ckerhandwerks gibt auf dem Ins-
tagram Kanal @backdirdeinezu-
kunft Einblicke in den Berufsall-
tag, teilt Tipps und Tricks und stellt
inspirierende Persönlichkeiten
vor. Auch die Website www.back-

dir-deine-zukunft.de bietet hilfrei-
che Hintergrundinformationen für
Azubis, Eltern, Quereinsteiger,
Pädagogen und Geflüchtete.

Der Der Der Der Der WWWWWeg ins Bäckeg ins Bäckeg ins Bäckeg ins Bäckeg ins Bäckerhandwerkerhandwerkerhandwerkerhandwerkerhandwerk
Der Schulabschluss ist für die meis-
ten Innungsbäcker nicht entschei-
dend, wichtiger ist oft das Inter-
esse an Lebensmitteln und die
Fähigkeit zur Team-Arbeit. Ob
Quereinstieg, Aushilfsjob oder
eine Ausbildung, das Bäckerhand-
werk ermöglicht fast immer einen
Weg, der zur Lebenssituation und
eigenen Erwartung passt. Der Bil-
dungsverbund Akademie Deut-
sches Bäckerhandwerk bietet
dafür deutschlandweit Qualifizie-
rungsangebote an. Fachverkäufer
können nach der Gesellenprüfung

Geprüfte Verkaufsleiter im Le-
bensmittelhandwerk werden, Bä-
cker können den Meister machen.
So übernehmen qualifizierte Fach-
kräfte schnell Führungsaufgaben,
bilden Nachwuchs aus oder kön-
nen Bäckereimanagement studie-
ren. Neben der eigenen Betriebs-
gründung können sich Qualifizier-

te auch zum Brotsommelier fort-
bilden oder an einer Berufsschu-
le, als Lebensmitteltechnologe
oder Betriebsberater arbeiten.
Der Stellenfinder gibt einen Über-
blick über freie Stellen, Ausbil-
dungs- oder Praktikumsplätze:
www.back-dir-deine-zukunft.de/
stellenfinder. (akz-o)

Foto: Zentralverband des Deutschen Bäckerhandwerks/akz-oFoto: Zentralverband des Deutschen Bäckerhandwerks/akz-oFoto: Zentralverband des Deutschen Bäckerhandwerks/akz-oFoto: Zentralverband des Deutschen Bäckerhandwerks/akz-oFoto: Zentralverband des Deutschen Bäckerhandwerks/akz-o
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 06. Dezember 2024Freitag, 06. Dezember 2024Freitag, 06. Dezember 2024Freitag, 06. Dezember 2024Freitag, 06. Dezember 2024

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
02.12.2024 um 10 Uhr02.12.2024 um 10 Uhr02.12.2024 um 10 Uhr02.12.2024 um 10 Uhr02.12.2024 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Seriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau sucht
Pelze, Leder, Taschen, Zinn, Näh- und
Schreibmaschinen, Porzellan, Teppiche,
Münzen, Gemälde, Geigen, Arm-
band-, und Taschenuhren, Zahngold,
Militaria, Rollatoren.
Fr.Schwarz:  0163 2414868

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Designerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel aller
A r tA r tA r tA r tA r t

sowie Damen- und Herrenbekleidung.
Tel: 0163 240 5663 oder
02205 94 78 473

SammlerSammlerSammlerSammlerSammler
Sammler sucht !Sammler sucht !Sammler sucht !Sammler sucht !Sammler sucht !

Antik-Trödel-Kurioses! Silberbesteck,
Römerglas, Bleikristall, Briefmarken,
Blechspielzeug, Bronze-/Porzellan-
figuren, Teppiche, Gemälde, Militaria,
Ferngläser, Uhren aller Art, Schmuck,
Zahngold. Wohnungsauflösung & Ent-
rümpelung für fairen Preis.
Herr Kier: 0174 3698139
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ist keine Glückssache!

0 22 04 / 9 68 33 - 0

www.lebensbaum.care

Ihr regionaler Treppenliftpartner

aus Bergneustadt

Tel.: 0 22 61 / 9 15 67 74 

www.triumph-treppenlifte.de

Freitag, 22. NovemberFreitag, 22. NovemberFreitag, 22. NovemberFreitag, 22. NovemberFreitag, 22. November
Montanus Montanus Montanus Montanus Montanus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Jan-Wellem-Straße 25, 51789 Lindlar, 02266/470777

Samstag, 23. NovemberSamstag, 23. NovemberSamstag, 23. NovemberSamstag, 23. NovemberSamstag, 23. November
LindlarerLindlarerLindlarerLindlarerLindlarer-Löwen-Apothek-Löwen-Apothek-Löwen-Apothek-Löwen-Apothek-Löwen-Apothekeeeee
Hauptstraße 1, 51789 Lindlar, 02266/6606

Sonntag, 24. NovemberSonntag, 24. NovemberSonntag, 24. NovemberSonntag, 24. NovemberSonntag, 24. November
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Hauptstraße 34, 51766 Engelskirchen, 02263/96110

Montag, 25. NovemberMontag, 25. NovemberMontag, 25. NovemberMontag, 25. NovemberMontag, 25. November
Aggertal-ApothekeAggertal-ApothekeAggertal-ApothekeAggertal-ApothekeAggertal-Apotheke
Bahnhofsplatz 4, 51766 Engelskirchen, 02263/3750

Dienstag, 26. NovemberDienstag, 26. NovemberDienstag, 26. NovemberDienstag, 26. NovemberDienstag, 26. November
Apotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am Markt
Markt 7, 51766 Engelskirchen, 02263/961814

Mittwoch, 27. NovemberMittwoch, 27. NovemberMittwoch, 27. NovemberMittwoch, 27. NovemberMittwoch, 27. November
Schlehen-ApothekeSchlehen-ApothekeSchlehen-ApothekeSchlehen-ApothekeSchlehen-Apotheke
Overather Straße 22, 51766 Engelskirchen,
02263/8010408

Donnerstag, 28. NovemberDonnerstag, 28. NovemberDonnerstag, 28. NovemberDonnerstag, 28. NovemberDonnerstag, 28. November
Aggertal-ApothekeAggertal-ApothekeAggertal-ApothekeAggertal-ApothekeAggertal-Apotheke
Bahnhofsplatz 4, 51766 Engelskirchen, 02263/3750

Freitag, 29. NovemberFreitag, 29. NovemberFreitag, 29. NovemberFreitag, 29. NovemberFreitag, 29. November
Severinus-ApothekeSeverinus-ApothekeSeverinus-ApothekeSeverinus-ApothekeSeverinus-Apotheke
Kölner Straße 3, 51789 Lindlar, 02266/459819

Samstag, 30. NovemberSamstag, 30. NovemberSamstag, 30. NovemberSamstag, 30. NovemberSamstag, 30. November
St. Rochus-ApothekeSt. Rochus-ApothekeSt. Rochus-ApothekeSt. Rochus-ApothekeSt. Rochus-Apotheke
Hohkeppeler Straße 19, 51491 Overath, 02206/3155

Sonntag, 1. DezemberSonntag, 1. DezemberSonntag, 1. DezemberSonntag, 1. DezemberSonntag, 1. Dezember
Montanus Montanus Montanus Montanus Montanus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Jan-Wellem-Straße 25, 51789 Lindlar, 02266/470777

Montag, 2. DezemberMontag, 2. DezemberMontag, 2. DezemberMontag, 2. DezemberMontag, 2. Dezember
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Hauptstraße 55, 51491 Overath, 02206/2223

Dienstag, 3. DezemberDienstag, 3. DezemberDienstag, 3. DezemberDienstag, 3. DezemberDienstag, 3. Dezember
DIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-Apotheke
Hauptstraße 66, 51491 Overath, 02206/2857

Mittwoch, 4. DezemberMittwoch, 4. DezemberMittwoch, 4. DezemberMittwoch, 4. DezemberMittwoch, 4. Dezember
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Hauptstraße 24-26, 53804 Much, 02245/91920

Donnerstag, 5. DezemberDonnerstag, 5. DezemberDonnerstag, 5. DezemberDonnerstag, 5. DezemberDonnerstag, 5. Dezember
LindlarerLindlarerLindlarerLindlarerLindlarer-Löwen-Apothek-Löwen-Apothek-Löwen-Apothek-Löwen-Apothek-Löwen-Apothekeeeee
Hauptstraße 1, 51789 Lindlar, 02266/6606

Freitag, 6. DezemberFreitag, 6. DezemberFreitag, 6. DezemberFreitag, 6. DezemberFreitag, 6. Dezember
Herz-Jesu Herz-Jesu Herz-Jesu Herz-Jesu Herz-Jesu ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstraße 57, 51789 Lindlar, 02266/4406044

Samstag, 7. DezemberSamstag, 7. DezemberSamstag, 7. DezemberSamstag, 7. DezemberSamstag, 7. Dezember
Aggertal-ApothekeAggertal-ApothekeAggertal-ApothekeAggertal-ApothekeAggertal-Apotheke
Bahnhofsplatz 4, 51766 Engelskirchen,
02263/3750

Sonntag, 8. DezemberSonntag, 8. DezemberSonntag, 8. DezemberSonntag, 8. DezemberSonntag, 8. Dezember
Schlehen-ApothekeSchlehen-ApothekeSchlehen-ApothekeSchlehen-ApothekeSchlehen-Apotheke
Overather Straße 22, 51766 Engelskirchen, 02263/8010408

(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)
(Angaben ohne Gewähr)
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VfL Engelskirchen Abteilung Turnen
Übungsleiter*in (m/w/d) für das Eltern-Kind-Turnen gesucht
Der VfL Engelskirchen sucht zur
Verstärkung unseres Teams ab
Januar 2025 jemanden für unsere
Eltern-Kind-Turngruppe: Eltern,
Geschwister, Bekannte, Oma oder
Opa... Vorkenntnisse sind super,
aber nicht zwingend notwendig.
Interessierte dürfen sich gerne
über unser Kontaktformular mel-
den, zu den Trainingszeiten im
Verein vorbeischauen oder eine
E-Mail an kleebi@t-online.de
senden.

Arbeitsbeginn: ab Januar 2025
Aufgaben:Aufgaben:Aufgaben:Aufgaben:Aufgaben:
- Vorbereitung und Durchführung
eines Eltern-Kind-Turnkurses.
- Durchführung alleine oder auch
als Team möglich.
Unser Kurs:Unser Kurs:Unser Kurs:Unser Kurs:Unser Kurs:
- Eltern-Kind-Turnen bedeutet,
dass ein Kind mit einem Eltern-
teil am Kurs teilnimmt.
- Eine Einheit dauert 60 Minuten
und findet einmal pro Woche statt.
- Termin ist dienstags von 16 bis

17 Uhr in der Turnhalle der Grund-
schule Engelskirchen.
- Altersstufen: ab 1 bis 4 Jahre.
Voraussetzungen:Voraussetzungen:Voraussetzungen:Voraussetzungen:Voraussetzungen:
- Übungsleiter-Lizenz wäre hilf-
reich, ist aber keine Vorausset-
zung.
- Wir unterstützen dich dann
gerne beim Erwerb der Lizenz.
- Spaß im sportlichen Umgang mit
Kindern.
Wir bieten dir:Wir bieten dir:Wir bieten dir:Wir bieten dir:Wir bieten dir:
- Eine angemessene Aufwands-

entschädigung im Rahmen der
steuerfreien Übungsleiterpau-
schale.
- Übernahme der Kosten für Aus-
und Fortbildungen.
- Umfassenden Versicherungs-
schutz für diese Tätigkeit.
- Vielfältiges Angebot für eigene
sportliche Aktivitäten.
Sonstiges:Sonstiges:Sonstiges:Sonstiges:Sonstiges:
- Hospitation im Vorfeld der Tä-
tigkeit bei erfahrenen Trai-
ner*innen möglich.


